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Seite 7
Informationen aus der Volkshoch-
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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers erscheint
am 11. März 2020.

Werden Sie Premiere-Gäste
Der neue Intercity-Zug kommt nach Rostock - Und Sie können

schon vor dem Start dabei sein!
Die Deutsche Bahn hat ihr
Fernverkehrsangebot zum letzten
Fahrplanwechsel ausgebaut: Seit
Mitte Dezember 2019 führt eine
neue Intercity-Linie von Rostock
über Berlin nach Dresden und
zurück. Damit sind auch Oranien-
burg, Doberlug-Kirchhain,
Elsterwerda und Dresden schnell
und komfortabel mit Fernzügen
erreichbar. Das neue Angebot
bedeutet attraktivere Reisezeiten:
Zum Beispiel von Rostock nach
Berlin in knapp zwei Stunden.
Oder von Rostock nach Dresden
in weniger als viereinhalb Stun-
den. Rostockerinnen und
Rostocker, Touristen, Urlaubs-
und Geschäftsreisende profitieren
gleichermaßen davon.
Und nun geht es weiter mit den
Verbesserungen: Ab dem 8. März
setzt die Deutsche Bahn noch
einen drauf, denn dann fahren
exklusiv auf dieser Strecke die
neuen Intercity-Doppelstockzüge
tagsüber im Zwei-Stunden-Takt.
20 Leserinnen und Leser (plus je
eine Begleitperson) haben die

Chance, bereits am 7. März bei
der Premierenfahrt nach Berlin

dabei zu sein. Einen Tag vor allen
anderen können Sie die neuen
Züge vom in der Schweiz herge-
stellten Typ Stadler KISS kennen-
lernen. Außerdem sind Sie haut-
nah dabei, wenn der Zug im
Rostocker Hbf vor seiner ersten
Fahrt mit Ostseewasser getauft
wird.
Am Donnerstag, 27. Februar
2020, können Sie Ihr Glück ver-
suchen. Den ersten 20 Anrufern
spendieren der Städtische Anzei-
ger und die Deutsche Bahn
jeweils eine Hin- und Rückfahrt
2. Klasse für zwei Personen am
7. März nach Berlin.
Um 10.33 Uhr geht es in Rostock
los. Um 12.57 Uhr sind Sie in
Berlin. Entweder Sie genießen
den Tag in der Hauptstadt und
fahren mit einem fahrplanmäßi-
gen Zug zurück. Oder Sie haben
noch nicht genug vom neuen IC-
Doppelstockzug? Dann können
Sie Ihre Rückfahrt um 14.03 Uhr
wieder ab Berlin Hbf antreten.
Sie wollen Premieren-Gast sein?
Dann rufen Sie bitte am Don-

nerstag, 27. Februar 2020, ab
10 Uhr unter Tel. 0381 381-1111
an und beantworten die Frage, in
welchem Land die Züge herge-
stellt wurden.
Für die ersten 20 Anrufenden gibt
es je zwei Tickets. Dazu ist die
Angabe von Name und Vorname
erforderlich. Die Verlosung
erfolgt unter Ausschluss des
Rechtswegs.

Frisch lackiert im weißen IC-Design, so wird der neue Zug am 7. März um 10.33 Uhr seine Premieren-
fahrt nach Berlin antreten. Foto: Deutsche Bahn AG/Oliver Lang

Ab 8. März sind dann die ersten acht Züge auf der neuen IC-Linie
Rostock-Berlin-Dresden unterwegs.

Foto: Deutsche Bahn AG/Volker Emersleben

Info-Veran-
staltung zum
Haushalt am
26. Februar

Im Rahmen einer Informations-
veranstaltung im Bürgerschafts-
saal des Rathauses stellen
Finanzsenator Dr. Chris Müller-
von Wrycz Rekowski und
Mitarbeiterinnen der Kämmerei
am Mittwoch, 26. Februar, ab
17 Uhr den Haushaltsplanent-
wurf für die Jahre 2020 und
2021 vor. Das acht Bände um-
fassende Zahlenwerk zeigt
detailliert auf, woher die städti-
schen Einnahmen kommen und
wofür sie verwendet werden.
Nach Beratungen in den Orts-
beiräten und Ausschüssen steht
die entsprechende Beschluss-
vorlage voraussichtlich in der
Sitzung am 1. April 2020 auf
der Tagesordnung der Bürger-
schaft. Alle interessierten Ros-
tockerinnen und Rostocker sind
zu dieser Informationsveran-
staltung herzlich eingeladen.
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des
Unterhaltes von Kindern alleinstehender Mütter und
Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder -ausfalllei-
stungen (Unterhaltsvorschussgesetz) in Verbindung
mit dem § 108 des Verwaltungsverfahrens-,
Zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (Landesverwaltungsver-
fahrensgesetz - VwVfG M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 1. September 2014 wird
bekannt gegeben, dass eine Mitteilung für Herrn

Christian Koß
zuletzt wohnhaft in
Kurt-Schumacher-Ring 55
18146 Rostock

im Amt für Jugend, Soziales und Asyl, Abteilung
Unterhaltsangelegenheiten und Kindertagesförde-

rung, Sachgebiet Unterhaltsvorschuss, St.-Georg-
Str. 109 (Haus II), 18055 Rostock, Zimmer 3.09,
Aktenzeichen: 50.6.202.1622.19, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch Herrn Christian
Koß persönlich oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei der Abholung durch
eine bevollmächtigte Person ist eine Vollmacht
vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung und endet
14 Tage nach der Bekanntgabe. Danach gilt die
Mitteilung vom 24.01.2020 auf dem Wege der
öffentlichen Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag
Wolf

Amt für Jugend, Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend, Soziales und Asyl über das Ausliegen

einer Mitteilung für Herrn Christian Koß,
geboren am 07.07.1989

Die Gewässerunterhaltung an den Gewässern
2. Ordnung wird in diesem Jahr in folgenden
Zeiträumen durchgeführt:

Krautung: 15.07.2020 bis 30.11.2020
Grundräumung: 15.07.2020 bis 15.03.2021
Gehölzpflege: 01.10.2020 bis 28.02.2021

Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrleitungen,
Stauen, Schöpfwerken usw. erfolgt ganzjährig.
Die Baubetriebe sind verpflichtet, genaue Abspra-
chen mit den Anliegern über den konkreten Zeit-
punkt der Unterhaltungsarbeiten durchzuführen.
Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes vom
31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 4. August 2016 (BGBl.
I S. 1972) geändert worden ist und § 66 Wasser-
gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern
(LWaG) vom 30.11.1992 (GVOBl. M-V S. 669),
zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom
27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432) und der
Satzung unseres Verbandes sind die Eigentümer des
Gewässerbettes, die Anlieger und Hinterlieger

verpflichtet, die Durchführung der Unterhaltungs-
arbeiten und die Benutzung der Grundstücke zu
dulden und den anfallenden Aushub auf den
Ufergrundstücken aufzunehmen.
Zur Durchführung der Arbeiten sind in Absprache
mit dem jeweiligen Baubetrieb E-Zäune und andere
bewegliche Hindernisse von den Nutzern zurück-
zusetzen. Entlang der Böschungsoberkanten der
Gewässer ist ein beidseitiger Unterhaltungsstreifen
in einer Breite von 5 Metern so zu bewirtschaften,
dass die Unterhaltung nicht behindert wird.
Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen
Grundstücken (Anlieger und Hinterlieger), Inhabern
von Fischereirechten, Mitgliedern, Verbänden und
Gewässerbenutzern wird die Möglichkeit auf
Anhörung, zur schriftlichen Äußerung bzw. zur
Niederschrift in unseren Diensträumen in 18146
Rostock, Alt Bartelsdorfer Str. 18a, Telefon 0381
4909768 gewährt.

Schmeil
Verbandsvorsteher

WBV „Untere Warnow - Küste“

Bekanntmachung zur Gewässerunterhaltung
des Wasser- und Bodenverbandes

„Untere Warnow - Küste“

Baumaßnahme
Satower Straße

Informationsveranstaltung am 11. März

Die öffentlichen Ausschreibungen der Stadtverwaltung
finden Sie immer auf unseren Internetseiten

www.rostock.de/ausschreibungen und
www.koe-rostock.de/ausschreibungen.

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock beabsichtigt, mehrere
Wochenendhäuser in Ostseenähe in 18146 Rostock-Stuthof und
Rostock-Hinrichshagen gegen Gebot zu verkaufen und die dazuge-
hörige Grundstücksfläche zu vermieten. Der vollständige Text der
Ausschreibungen ist unter www.rostock.de/ausschreibungen und
www.immowelt.de veröffentlicht.

Nordwasser, Stadtwerke Rostock, WIRO sowie die Hanse- und
Universitätsstadt Rostock planen im ersten Bauabschnitt eine gemein-
same Baumaßnahme im Verlauf der Satower Straße zwischen
Kiefernweg und der Rennbahnallee.
Hierzu findet eine gemeinsame öffentliche Informationsveranstaltung
aller Beteiligten statt.
Thema ist die Sanierung und Erweiterung der medientechnischen
Infrastruktur, insbesondere der Trinkwasser- und Abwasserentsor-
gung, im Verlauf der Satower Straße zwischen Kiefernweg und Renn-
bahnallee (1. Abschnitt).

Die Informationsveranstaltung findet am 11. März 2020 um 18
Uhr im CJD Christophorusschule Rostock, Groß Schwaßer Weg
11, statt.

Betroffene Anwohnerinnen und Anwohner sind herzlich dazu einge-
laden.



26. Februar 2020 STÄDTISCHER ANZEIGERSTÄDTISCHER ANZEIGER Seite 3

Mehr Frauen braucht
das Land. Rostocker
Frauen auf Arbeit

Fotoausstellung vom 9. bis 22. März im Rathaus

Am 9. März 2020, um 16 Uhr
findet die Eröffnung der Foto-
ausstellung von Anna Filatova
im Rathaus statt.
Die Fotoausstellung zeigt Frauen
des 21. Jahrhunderts mit und
ohne Migrationshintergrund aus
Rostock. Sie haben ihren Platz
im Leben gefunden, sind beruf-
lich erfolgreich und glücklich.
Einige Frauen werden über ihre
Lebenswege, ihre Schwierigkei-
ten und wie sie sie überwunden
haben, sprechen. Es geht darum,
ihre Geschichte hören und sich
von ihren Beispiele inspirieren
lassen. Denn eine moderne Frau
kann wählen, was sie will und

dabei hervorragende Ergebnisse
erzielen.
Die Begrüßung übernimmt die
Gleichstellungsbeauftragte Dr.
Cathleen Kiefert-Demuth, der
Oberbürgermeister der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
Claus Ruhe Madsen hält ein
Grußwort. Die Ausstellung wird
musikalisch umrahmt von Inga
Lukas.
Die Ausstellung ist vom 9. bis
22. März 2020 täglich von Mon-
tag bis Freitag 8 bis 18 Uhr in der
Rathaus-Halle zu sehen.

Dr. Cathleen Kiefert-Demuth
GleichstellungsbeauftragteFrauen sind heute auch in „typischen Männerberufen” sehr erfolgreich. Foto: Anna Filatova

Mit einer VR-Brille kann die Welt in der Stadtbibliothek jetzt virtuell bereist
werden. Foto: Stadtbibliothek Rostock

Das Stadtforstamt Rostock bietet
für das Jagdjahr 2020/2021
wieder die Möglichkeit, in der
einzigartigen Landschaft der
Rostocker Heide zu jagen.
Interessierte Jägerinnen und Jäger
können dafür verschiedene Jagd-
erlaubnisscheine erwerben. Wer
sich sowohl längerfristig für ein
attraktives Jagdgebiet als auch für
das Naturerlebnis und jagdlichen
Erfolg entscheiden möchte, findet
in der Rostocker Heide dafür
beste Voraussetzungen.
Ab sofort werden die entgelt-
lichen Jagderlaubnisscheine die
so genannten „Begehscheine” -
für das Jagdjahr 2020/2021 aus-
geschrieben. Diese enthalten die
Berechtigung, für ein Jagdjahr in
einem vorgesehenen Pirschbezirk
der Rostocker Heide zu jagen.
Anschließend können sie in der
Regel jährlich verlängert werden,
sofern der Mindestabschuss von
drei Stücken Schalenwild erreicht
wird.

In allen Pirschbezirken können
die heimischen Schalenwildarten
Rot-, Dam-, Schwarz- und Reh-
wild bejagt werden. Der
Abschuss ist nur durch den
Gesamtabschussplan für den
Eigenjagdbezirk der Rostocker
Heide begrenzt. Das Rostocker
Stadtforstamt bietet mit den
„Begehscheinen” unter anderem
die selbständige Einzeljagd im
zugewiesenen Pirschbezirk, die
Beteiligung an zwei Gemein-
schaftsjagden - der jährlichen
Hubertusjagd und der Revierjagd
- sowie eine sehr gute jagdliche
Infrastruktur, Unterstützung bei
allen jagdlichen Fragen und eine
reibungslose Wildvermarktung.
Das Wildbret kann bei Bedarf
auch erworben werden.
Für die Jagdausübung in den
städtischen Forsten ist aus-
schließlich bleifreie Munition
zugelassen, informiert das
Rostocker Stadtforstamt.
Die Pirschbezirke sind in Listen

zusammengefasst, aus denen
Größe, Lage, Grenzen und zuge-
ordneter Abschuss ersichtlich
sind. Diese Listen einschließlich
einer Übersichtskarte und allge-
meiner Vergabebedingungen
können bis zum 12. März 2020
im Internet unter www.rostock.
de/Ausschreibungen; im Stadt-
forstamt, 18182 Rostock, Wietha-
gen 9b, Telefon 0381 381-8900,
sowie bei der Unteren Jagdbe-
hörde im Stadtamt, 18059 Ros-
tock, Charles-Darwin-Ring 6,
Telefon 0381 381-3242, eingese-
hen werden.

Wer eine solche Jagderlaubnis
erhalten möchte, sollte sein
schriftliches und unterzeichnetes
Gebot in einem verschlossenen
Umschlag entsprechend Nr. 4 der
im Katalog genannten Bedingun-
gen im Stadtforstamt Rostock,
Wiethagen 9b, 18182 Rostock,
bis spätestens 12. März 2020,
9 Uhr, einreichen.

Jagen in der Rostocker Heide
Jagderlaubnisscheine sind ausgeschrieben

Die Stadtbibliothek Rostock lädt
zum Reisen mit der Oculus Rift S
in die Zentralbibliothek, Kröpe-
liner Straße 82, ein. In der
Stadtteilbibliothek Groß Klein
kann zusätzlich Malen mit der
VR-Brille ausprobiert werden.
Die Virtual Reality (VR)-Brille
bietet verschiedene Möglichkei-
ten, um neue virtuelle Welten zu
entdecken. Personen ab zwölf
Jahren können die neuange-
schaffte Oculus Rift S testen.
In der Zentralbibliothek in der

Kröpeliner Straße 82 steht am
2. März 2020 von 16 bis 18 Uhr
Google Earth VR bereit. Bei der
Veranstaltung „Mit einer VR-
Brille um die Welt“ kann die Welt
virtuell bereist werden. Dabei
sind beispielsweise ein Bummel
durch Paris oder eine Ent-
deckungsreise durch Rostock
möglich.
In der Stadtteilbibliothek Groß
Klein im Börgerhus, Gerüst-
bauerring 28, können Interessen-
ten mit der VR-Brille am 12.

März von 16 bis 18 Uhr malen.
Dazu wird das Programm Google
Tilt Brush eingesetzt, das ver-
schiedene Malwerkzeuge zur
Verfügung stellt. Mit zwei
Controllern lässt sich der virtuelle
Pinsel in die Hand nehmen,
wobei der Kreativität keine
Grenzen gesetzt sind.

Die Teilnahme an beiden Veran-
staltungen ist kostenfrei und eine
Anmeldung ist bei beiden Ange-
boten nicht erforderlich.

Virtuelle Welten in der
Stadtbibliothek erleben
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Brinckmansdorf
3. März, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman”,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
- Information zur Auslobung

des Planungswettbewerbes
„Gestaltung eines Stadtparks
auf der ehemaligen Deponie”

- Verkehrsberuhigung Hein-
rich-Engel-Weg

- Baumbericht
- Beschlussvorlage

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

Dierkow Ost/West
3. März, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium
Käthe Kollwitz, Heinrich-Tesse-
now-Straße 47
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse
- Stand Vorbereitung Oster-

feuer
- Informationen des Quartier-

managers
- Berichte der Vereine
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

Schmarl
3. März, 18.30 Uhr
Haus 12 Schmarl, Am Schmarler
Bach 1
Tagesordnung:
- Bericht der Ortsamtsleiterin

über wichtige Angelegenhei-
ten des Ortsamtsbereiches

- Sachstand Bebauung Fläche
Schmarler Landgang

- Projekt „Mein Stadtteil ist
bunt”

- Mitteilungen des Vorsitzen-
den des Ortsbeirates

- Informationen der Stadtteil-
managerin

- Informationen aus Institutio-
nen, Vereinen und Initiativen
des Stadtteiles Schmarl

- Berichte der Ausschüsse
- Beschlussvorlage

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Informationsvorlagen
- Anträge
- Anträge zum Budget des

Ortsbeirates

Gartenstadt-Stadtweide
5. März, 18.00 Uhr
Jugenddorf-Christophorusschule,
Groß Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationen des Stadtforst-

amtes zum Gebiet Stadtwei-
de, Stadtweider Wald

- Beschlussvorlage
Haushaltssatzung der Hanse-
und Unviersitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Informationen des Ortsamts-
leiters und des Ortsbeirats-
vorsitzenden

Lütten Klein
5. März, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Stadt-
teil- und Begegnungszentrum,
Danziger Str. 45d
Tagesordnung:
- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der
Ortsamtsleiterin

- Informationen aus dem Rat-
haus und der Bürgerschaft

- Vorstellung des Projektes
„Generationenpark” durch
das Planungsbüro „Morgen-
stern”

- Anträge
- Beschlussvorlage:

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

Südstadt
5. März, 18.00 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus”, Tychsenstr. 22
Tagesordnung:
- Informationen zum Baum-

bericht 2019
- Anträge
- Bauantrag „Umnutzung/Um-

bau des Gemeinschaftshauses
der Reha-Klinik zur höheren
Berufsschule, Semmelweiß-
straße 2”

- Budget der Ortsbeiräte
- Informationen der Ortsamts-

leiterin und der Ortsbeirats-
vorsitzenden

- Berichte der Ausschüsse

Dierkow-Neu
10. März, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum, Kurt-Schu-
macher-Ring 160
Tagesordnung:
- Bauvorhaben für das Jahr

2020 im Fördergebiet
Dierkow-Neu

- Beschlussvorlage
Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und

Anlagen
- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse
- Berichte der Vereine
- Bericht des Quartiermanagers
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

Reutershagen
10. März, 18.30 Uhr
Veranstaltungsraum 1.25 im
Rostocker Freizeitzentrum,
Kuphalstraße 77
Tagesordnung:
- Anträge
- Beschlussvorlage

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Informationsvorlagen
- Vorbereitungen zum Jubiläum

100 Jahre Reutershagen
- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtsleiters

Evershagen
10. März, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Maxim-
Gorki-Str. 52
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der
Ortsamtsleiterin

- Wünsche und Anregungen
der Ortsbeiratsmitglieder

- Informationen zur Bildungs-
landschaft in Evershagen

- Beschlussvorlage:
Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

Warnemünde, Diedrichshagen
10. März, 18.30 Uhr
Cafeteria im Bildungs- und Kon-
ferenzzentrum, Friedrich- Barne-
witz-Str. 5
Tagesodnung:
- Berichte des Ortsamtes und

des Ortsbeirates
- Vorstellung - Systemwechsel

der Unterflurpapierkörbe
durch das Amt für Umwelt-
schutz

- Sachstand zum Geh- und
Radweg Parkstraße

- Budget des Ortsbeirates
- Beschlussvorlage:

Haushaltssatzung der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
für die Haushaltsjahre 2020/
2021 mit Haushaltsplan und
Anlagen

- Berichte der Ausschüsse
Sollte die Sitzung nicht um
22 Uhr beendet sein, wird sie am
17. März ab 18.30 Uhr am
gleichen Ort fortgesetzt.

Aufgrund einer Renovierung
bleibt die Stadtteilbibliothek
Lütten Klein vom 2. bis 27. März
2020 geschlossen. Fußböden und
Wandfarbe werden erneuert. „Ein
Haus ohne Bücher ist arm, auch
wenn schöne Teppiche seinen
Boden und kostbare Tapeten und
Bilder die Wände bedecken“,
schrieb einst Hermann Hesse.
„Damit wir wieder ein ‚reiches
Haus‘ werden, müssen wir für
die Arbeiten alle Medien erst her-
austransportieren und dann nach
der Renovierung wieder in die
neu gepulverten Regale wuch-
ten“, erläutert Martina Bade,
Leiterin der Stadtbibliothek.

„Deswegen unsere Bitte: Helfen
Sie uns, die Last zu verringern!
Nehmen Sie bei Ihrem nächsten
Bibliotheksbesuch in Lütten
Klein ein Buch oder eine CD
mehr mit, lesen oder hören Sie
diese während der Schließzeit,
bewahren Sie diese sicher bei
sich zuhause im Regal auf und
bringen Sie sie uns nach der
Neueröffnung wieder“, appelliert
die Bibliothekschefin an die
Leserschaar.
Während der Bauzeit können
Interessenten alle weiteren
Stadtteilbibliotheken und die
Zentrale der Stadtbibliothek
nutzen.

Sitzungen der Ortsbeiräte
auf einen Blick

Stadtteilbibliothek Lütten Klein
vom 2. bis 27. März geschlossen

Aufgrund einer Renovierung
müssen ab Ende Februar/Anfang
März 2020 mehrere Einrichtun-
gen in der Warnowallee 30
vorübergehend schließen.
So bleibt die Stadtteilbibliothek
Lütten Klein vom 2. bis 27. März
zu. Das Ortsamt Nordwest 2 ist
vom 27. Februar bis 17. März
nicht erreichbar, für den Pflege-
stützpunkt Nord gilt dies vom
2. bis 6. März.
In den Einrichtungen werden
Fußböden undWandfarbe erneuert.

Einwohnerinnen und Einwohner
können sich während der Bauzeit

an die weiteren Stadtteilbiblio-
theken und die Zentrale der
Stadtbibliothek wenden bzw. die
anderen Ortsämter nutzen.
In dringenden Angelegenheiten
kann man sich an die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunktes
Süd, Erich-Schlesinger-Str. 28,
unter der Telefonnummer 0381
381-1506 oder -1509 wenden.

Linktipps:
www.stadtbibkliothek-rostock.de
https://rathaus.rostock.de/de/
rathaus/stadtverwaltung/orts-
aemter/250807
www.pflegestuetzpunktemv.de

Ortsamt, Stadtteilbibliothek
und Pflegestützpunkt in
Lütten Klein wegen

Renovierung geschlossen

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 4. März um 16 Uhr im
Sitzungssaal der Bürgerschaft,
Rathaus, Neuer Markt 1, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 27. Februar
2020 als Aushang im Schau-
kasten am Rathaus und in den
Ortsämtern sowie im Internet
unter www.rostock.de/ksd veröf-
fentlicht und die Unterlagen für
den öffentlichen Teil der Sitzung
können ab diesem Zeitpunkt
beim Sitzungsdienst der Bürger-
schaft, Neuer Markt 1 (Zimmer
40) und ebenfalls im Internet ein-
gesehen werden.

Sollte die Tagesordnung nicht
abgearbeitet werden, wird die
Sitzung am Donnerstag, dem
5. März um 16 Uhr im Rathaus
(Sitzungssaal der Bürgerschaft)
fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Telefon 381-1303) bis zum
3. März, 15 Uhr, zu reservieren.
Die Erhebung der Namen erfolgt
zweckgebunden aus Kapazitäts-
und Sicherheitsgründen und wird
nach der Sitzung vernichtet.

Die Karten für die reservierten
Plätze werden am 4. März bis
16 Uhr an der Infothek des
Rathauses ausgegeben und gelten
auch für eine eventuelle Fortset-
zung der Sitzung am 5. März.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung
beim Tontechniker im Sitzungs-
saal der Bürgerschaft zu melden.

Regine Lück
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft
am 4. März

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der
Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.
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Alle Fotobegeisterten, (Hobby-) Fotografen und
Kreative sind aufgerufen, ihre Bilder zum Thema
„Teilhaben“ für den Europäischen Aktionstag zur
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung
einzureichen.
Gesucht werden Fotos, die unter anderem zeigen,
wie eine gleichberechtigte berufliche, soziale und
gesellschaftliche Teilhabe aussehen kann.
Die Fotos sind einzureichen bis zum 24. April, gern
auch in digitaler Form bei der

Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Büro für Behindertenfragen
Neuer Markt 1a
18055 Rostock
E-Mail: behindertenbeauftragte@rostock.de

oder

barrierefreies rostock gGmbH
Dierkower Damm 39a
18146 Rostock
E-Mail:
gs@barrierefreies-rostock.de

Die Entwicklung und Vergrößerungen der Fotos
werden übernommen.
Die Fotos werden vom 4. bis 15. Mai in der
Rathaushalle zu sehen sein. Während der Fotoaus-
stellung können Gäste und Interessenten ihre
Stimme für einen Publikumspreis abgeben. Die drei
Gewinnerfotos werden in der Sitzung des Beirates
für behinderte und chronisch kranke Menschen
prämiert und auf der Homepage des Behinderten-
beirates Rostock sowie im Städtischen Anzeiger
veröffentlicht.
Telefonische Rückfragen unter den Nummern 0381
29353 oder 0381 381-1125.

Aufruf zum Fotowettbewerb
Aktionstag am 5. Mai zur Gleichstellung von

Menschen mit Behinderung in Rostock

1. Am Mittwoch, 10. Juni 2020,
findet in der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock die Wahl zum

3. Migrantenrat
der Hanse- und

Universitätsstadt Rostock

statt.

2. Der Migrantenrat besteht
aus neun gewählten stimmbe-
rechtigten Mitgliedern. Sie wer-
den in freier, gleicher und gehei-
mer Wahl nach der Wahlordnung
für den Migrantenrat der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock in
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Januar 2020 (im
Amts- und Mitteilungsblatt der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock Nr. 1) gewählt.

3. Wählbarkeit
Zum Mitglied des Migrantenrates
sind alle wahlberechtigten Perso-
nen wählbar, die am Tag der Wahl
1. das 18. Lebensjahr vollendet

haben,
2. seit mindestens einem Jahr in

der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock ununterbrochen
mit Hauptwohnung gemeldet
sind,

3. nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind und denen

4. nicht infolge Richterspruchs
die Wählbarkeit oder die
Fähigkeit zur Bekleidung
öf-fentlicher Ämter entzogen
wurde.

4. Wahlberechtigung
4.1 Wahlberechtigt sind alle aus-
ländischen Einwohnerinnen und
Einwohner, die nicht Deutsche
oder Deutscher im Sinne des
Artikels 116 Absatz 1 Grund-
gesetz sind und am Wahltag
1. das 16. Lebensjahr vollendet

haben,
2. seit mehr als 3 Monaten unun-

terbrochen mit Hauptwoh-
nung in der Hanse- und Uni-
versitätsstadt Rostock gemel-
det und

3. nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind.

4.2 Wahlberechtigt auf Antrag
sind außerdem
1. Spätaussiedlerinnen und Spät-

aussiedler und deren Fami-
lienangehörige nach § 7 des
Staatsangehörigkeitsgesetzes,

2. deutsche Staatsangehörige,
die daneben mindestens eine
weitere Staatsangehörigkeit

besitzen, und
3. Eingebürgerte, sofern sie die

unter 4.1 genannten Voraus-
setzungen erfüllen.

Der Antrag auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis ist unter
Vorlage der Einbürgerungs-
urkunde bzw. des Aufnahmebe-
scheides für Spätaussiedlerinnen
und Spätaussiedler 29.05.2020 zu
stellen.

5. Wahlvorschläge können von
Einzelbewerberinnen oder Ein-
zelbewerbern oder von Gruppen
bis zum

27. April 2020, 16 Uhr
bei der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Der Oberbürgermeister
Geschäftsstelle des
Migrantenrates der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
Waldemarstr. 33
18057 Rostock

schriftlich eingereicht werden.

Dabei sind folgende Hinweise zu
beachten:
a) In jedem Wahlvorschlag von
Gruppen können bis zu 9 Bewer-
berinnen oder Bewerber benannt

werden. Die Nominierung der
Bewerberinnen oder Bewerber
sowie die Festlegung ihrer
Reihenfolge bestimmt die Einrei-
cherin oder der Einreicher.
b) Jede Einreicherin oder jeder
Einreicher kann nur einen Wahl-
vorschlag einreichen.
c) Die Wahlvorschläge sind mit
einem Kennwort oder dem
Familiennamen der Einzelbe-
werberin oder des Einzelbewer-
bers zu versehen. Darüber hinaus
müssen sie enthalten: Familien-
name, Vorname (Rufname),
Staatsangehörigkeit, Geburts-
datum, Beruf und Anschrift.
Beizufügen sind dem Wahlvor-
schlag die Zustimmungserklä-
rung der Bewerberin oder des
Bewerbers über die Kandidatur
sowie eine behördliche Wählbar-
keitsbescheinigung.
d) Bewerberinnen und Bewerber,
die einen Antrag aufAufnahme in
das Wählerverzeichnis stellen
müssen, legen dem Wahlvor-
schlag auch eine Bescheinigung
des Wahlrechts bei.
e) In jedem Wahlvorschlag sind
eine Vertrauensperson und eine
Stellvertretung zu benennen. Bei
Wahlvorschlägen von Einzelbe-
werberinnen und Einzelbewer-

bern ist die Bewerberin oder der
Bewerber gleichzeitig die
Vertrauensperson. Eine
Stellvertretung entfällt.
f) Die Wahlvorschläge sind auf
amtlichen Formularen, die ab
sofort kostenlos seitens der
Geschäftsstelle des Migranten-
rates der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock zur Verfügung
gestellt werden, einzureichen.
g) Die Wahlvorschläge sind nach
Möglichkeit so frühzeitig vor
dem letzten Tag der Einrei-
chungsfrist einzureichen, dass
Mängel, die die Gültigkeit des
Wahlvorschlages betreffen, recht-
zeitig behoben werden können.
h) Wahlvorschläge sind ungültig,
wenn sie nicht rechtzeitig beim
Wahlleiter eingehen und/oder
wenn sie nicht auf amtlichen
Vordrucken schriftlich einge-
reicht werden. Wahlvorschläge
sind auch ungültig, wenn es sich
um eine nicht berechtigte Einrei-
cherin oder einen nicht berechtig-
ten Einreicher handelt.

Rostock, 26. Februar 2020

Hans-Joachim Engster
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Wahl des 3. Migrantenrates der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

Aufforderung zum Einreichen von Wahlvorschlägen
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Rostock wächst! Damit verbun-
den ist ein zusätzlicher Bedarf an
Wohnraum, sozialer Infrastruktur
und Nahversorgungsangeboten.
In diesem Zuge müssen auch
Rostocks Grün- und Freiflächen
im Bestand gesichert, aufgewer-
tet und neu entwickelt werden,
um die Lebensqualität der Hanse-
und Universitätsstadt in Zukunft
zu sichern. Rostocks vielfältige
Umweltqualitäten, wie die gün-
stige bioklimatische Situation
aufgrund der Nähe zur Ostsee
oder die Überflutungsvorsorge
bei Hochwasser, müssen bei einer
zukünftigen Stadtentwicklung
ebenfalls weiter erhalten und
gestärkt werden.
Das Amt für Stadtgrün, Natur-
schutz und Landschaftspflege
sowie das Amt für Umweltschutz
haben das Landschaftsarchitek-
turbüro gruppe F mit der Erstel-
lung eines Umwelt- und Frei-
raumkonzeptes beauftragt.
Aufgabe des Umwelt- und Frei-
raumkonzeptes ist die Sicherung

und Förderung der Lebensqua-
lität Rostocks für aktuelle und
zukünftige Generationen. Hierzu
wird ein strategisches Konzept
der Freiraumentwicklung formu-
liert, welches als Orientierungs-
rahmen für Verwaltung und
Politik dienen soll, um urbanes
Grün und seine vielfältigen
Qualitäten zu erhalten und zu ent-
wickeln.
Bereits im September und
Oktober 2018 fand an fünf Termi-
nen eine erste Bürgerbeteiligung
zum Umwelt- und Freiraumkon-
zept statt. Auf diesen Veranstal-
tungen wurden unter anderem
von den Bürgerinnen und Bür-
gern Ideen, Anregungen und
Hinweise zu fehlenden Grün- und
Freiflächen, Lieblingsorten oder
fehlenden Wegeverbindungen in
ihren jeweiligen Stadtbereichen
erfragt.
Auf Grundlage einer umfassen-
den Bestandsanalyse von Boden,
Wasser, Klima, Flora und Fauna,
aber auch der Ergebnisse der

Bürgerbeteiligungen im Jahr
2018, wurden die sensiblen und
wertvollen Grün- und Freiräume
Rostocks identifiziert. Auf dieser
Grundlage und unter Aufnahme
der Niederungsverläufe wurden
unter anderem Freiraumachsen
als Gerüst der grünen Infrastruk-
tur für Rostock entwickelt. Die
Freiraumachsen verbinden die
Stadt umgebenden Landschafts-
räume mit der Warnow.
Im Rahmen der zweiten Beteili-
gungsrunde wird der aktuelle
Planungsstand des Umwelt- und
Freiraumkonzepts vorgestellt und
zu diesem, Ideen, Anregungen
und Hinweise der Bürgerinnen
und Bürger abgefragt.
Dabei sollen beispielsweise fol-
gende Fragen diskutiert werden:
• Macht der Verlauf der Frei-
raumachsen Sinn?
• Sind die grünen Wegeverbin-
dungen schlüssig?
• Sind geeignete Maßnahmen
gewählt, um dein Quartier auf
den Klimawandel vorzubereiten?

• Was sind die wichtigen
Maßnahmen für dein Quartier?

Die Termine hierzu sind:

Mittwoch, 4. März 2020
17 bis 20 Uhr
Stadtbereiche Lichtenhagen,
Groß Klein, Schmarl, Lütten
Klein, Evershagen
Kolping Begegnungszentrum
Lichtenhagen (Saal), Eutiner
Straße 20

Donnerstag, 5. März 2020
17 bis 20 Uhr
Stadtbereich Warnemünde
Cafeteria Technologiepark War-
nemünde, Friedrich-Barnewitz-
Str. 5

Donnerstag, 19. März 2020
17 bis 20 Uhr
Stadtbereiche Kröpeliner-Tor-
Vorstadt, Stadtmitte, Südstadt,
Biestow, Hansaviertel, Garten-
stadt-Stadtweide, Reutershagen
Rathaus im Foyer, Neuer Markt 1

Mittwoch, 25. März 2020
17 bis 20 Uhr
Stadtbereiche Gehlsdorf, Toiten-
winkel, Dierkow-West, Dierkow-
Ost, Dierkow-Neu, Brinckmans-
dorf
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum Dierkow (Saal), Kurt-Schu-
macher-Ring 160

Donnerstag, 26. März 2020
17 bis 20 Uhr
Stadtbereiche Rostock-Heide,
Rostock-Ost
Heidehaus (AWO-Treff), Warne-
münder Straße 3

Mach mit und entwickle Dein
Rostock weiter!

Dr. Ute Fischer-Gäde
Amtsleiterin

Amt für Stadtgrün,
Naturschutz und

Landschaftspflege

Einladung zur zweiten Bürgerbeteiligung
im Rahmen der Erstellung eines Umwelt-

und Freiraumkonzeptes für die
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Jeden Monat brauchen Rostocks
Stadtgärtnerinnen und Stadtgärt-
ner eine Ladefläche voll Erde, um
allein die Hundelöcher im
Lindenpark aufzufüllen. Dies ist
Arbeit, die sie von anderen wich-
tigen Pflegeaufgaben im Stadt-
grün abhält. „Diese regelmäßigen
Reparaturen bräuchten nicht
durchgeführt werden, wenn die
Besitzerinnen und Besitzer ihre
vierbeinigen Lieblinge besser im
Auge behalten würden“, unter-
streicht Steffie Soldan, Teamlei-
terin Stadtbäume im Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege.
Die tiefen Löcher können aus
zweierlei Gründen nicht geduldet
werden: Die Gefahr der Verlet-
zung beim Betreten der Rasen-
flächen ist groß und Rostocks

Stadtgärtnerinnen und Stadtgärt-
ner sind verpflichtet, die Ver-
kehrssicherheit auf allen öffent-
lichen Freiflächen zu gewährlei-
sten. „Darüber hinaus ist so eine
unerwartete Vertiefung auch für
die Kolleginnen und Kollegen,
die auf einem Rasenmäher sitzen,
eine schmerzhafte Angelegenheit
und besonders spürbar für den
Rücken“, so Steffie Soldan. Auch
die Rasenmähtechnik leidet
erheblich darunter mit vermeid-
baren Schäden. Mitunter liegen
sogar Wurzeln von Gehölzen frei.
Die hat bereits zum Absterben
einiger Hecken geführt. Wenn die
Löcher dann wieder verfüllt sind,
dauert es leider oft nur wenige
Tage, bis sie wieder ausgebud-
delt werden. Auch „Hundehinter-
lassenschaften“ auf Kinderspiel-

plätzen bereiten den Verantwort-
lichen zunehmend Sorgen. „Wir
bitten alle Hundebesitzerinnen
und Hundebesitzer, ihre Vierbei-
ner gut im Auge zu behalten und
solche Schäden zu verhindern“,
appelliert Steffie Soldan an
Rostocks Tierfreunde. Im Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege hatte man
bereits darüber nachgedacht, in
allen Parkanlagen der Hanse- und
Universitätsstadt den Leinen-
zwang durchzusetzen. Bisher
hatte man jedoch davon immer
wieder Abstand genommen.
„Vielleicht bleibt das am Ende
aber als einzige Lösung übrig. Es
wäre schade, denn die Stadtgärt-
nerinnen und Stadtgärtner sind
auch Hundefreunde“, unter-
streicht Steffie Soldan.

Hundelöcher in
Parkanlagen erschweren
Stadtgärtnern die Arbeit

Die tiefen Löcher sind beim Betreten der Rasenflächen eine große Verlet-
zungsgefahr.

Foto: Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege
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Informationen aus der Volkshochschule

Ganzkörpertraining Kickboxing
Kurs ab 27. Februar, donners-
tags 17.45 bis 19.15 Uhr ,
12 x 2 UE

Kroatiens Süden, Vortrag und
Bildpräsentation, 27. Februar,
19 Uhr

Englisch - Anfängerkurs
ab 28. Februar, freitags 10.45
bis 12.15 Uhr, 13 x 2 UE
oder freitags 13.30 bis 15 Uhr,
14 x 2 UE

Spanisch - Anfängerkurs
ab 28. Februar, freitags 14.15
bis 15.45 Uhr, 12 x 2 UE

Qigong - Kurs ab 2. März,
montags 10 bis 11.30 Uhr,
10 x 2 UE

Türkisch - Anfängerkurse
ab 2. März, montags 10 bis
11.30 Uhr oder 18 bis 19.30
Uhr, jeweils 12 x 2 UE

Französisch - Anfängerkurs
ab 3. März, dienstags 17 bis
18.30 Uhr, 12 x 2 UE

klimafit - Klimawandel vor
unserer Haustür und was kann
ich tun? Kurs ab 04.03.2020, 6
Kursveranstaltungen

Excel vertieft! - Auf Vorhan-
denem aufbauen,
Kurs ab 5. März, 17 bis 21 Uhr,
Di und Do, 3 x 5 UE

PC-Lernwerkstatt
am 6. März, 9.45 bis 11.15 Uhr

Eine kunsthistorische Reise
durch die Mittelmeerwelt
Kurs ab 6. März, freitags 18 bis
20.30 Uhr, 3 x 3 UE

Energie sparen mit Solarwärme
Vortrag am 9. März, 10.30 bis

12.45 Uhr
Authentisches Selbstbewusst-
sein, Kurs ab 9. März, montags
18 bis 20.30 Uhr, 2 x 3 UE

Ein Blick hinter die „Kulis-
sen” des Ostseestadions
Führung mit Axel Schulz am
10. März, 15 Uhr

Mehr als nur die First Lady.
Die Frauen der Diktatoren
Vortrag am 10. März, 18 Uhr

Erben und Vererben
Rechtsvortrag am 10. März,
18 Uhr

Rhetorik - Grundkurs
ab 10. März, dienstags 19 bis
20.15 Uhr, 8 x 3 UE

Strom erzeugen mit Photovol-
taik, Vortrag am 16. März,
10.30 bis 12.15 Uhr

Word - Einstieg, PC-Kurs
ab 16. März, montags und mitt-
wochs 17 bis 21 Uhr, 6 x 5 UE

Effektiver arbeiten mit Word -
Serienbriefe, Kurs ab 17. März,
Di und Do 17 bis 21 Uhr,
2 x 5 UE

Excel - Einstiegskurs
ab 23. März, Mo und Di 18 bis
16.30 Uhr, 2 x 10 UE

Generation 50+ ins Internet,
Kurs ab 23. März, montags und
mittwochs, 8 bis 11.15 Uhr,
4 x 4 UE

Wenn nichts anderes angege-
ben ist, finden alle Veranstal-
tungen in der Volkshochschule
Am Kabutzenhof 20a statt.

Anmeldungen und Nachfragen
unter Tel. 0381 381-4300.

Aktuelle Kursangebote

Am 28. Februar 2020 liest
Madeleine Porr in der Volks-
hochschule aus ihrem Buch „Von
Träumen und anderen Wirklich-
keiten“. Darin gibt sie Einblicke
in das Leben kubanischer Frauen
und in die kubanischen Struktu-
ren, Lebensweisen und Weltsich-
ten. 1996 ist sie mit 35 Jahren
nach Kuba gezogen und hat dort
als Projektmanagerin im Bereich
„Nachhaltige Regionalentwick-
lung" gearbeitet. Seitdem ist sie
tief in die Gedanken- und
Gefühlswelt des Landes einge-
taucht.

Die Lesung ist Teil einer Veran-
staltungsreihe aus drei Vorträgen,
die einzeln besucht werden kön-
nen. Sie bereiten zugleich auf
eine Frauen-Studienreise des
Reiseveranstalters Geoprojekt-
reisen vor, die Madeleine Porr
vom 22. November bis 13.
Dezember leiten wird.
Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr Am Kabutzenhof 20a.
Das Teilnahmeentgelt wird an
der Abendkasse erhoben. Um
Anmeldung unter 0381 381-4300
oder unter www.vhs-hro.de wird
herzlich gebeten.

Kuba zwischen
Träumen und
Wirklichkeit

Am 10. März können Interessen-
ten um 15 Uhr mit Hansa-Ikone
Axel Schulz auf eine Reise durch
die 60-jährige Geschichte des
Ostseestadions Rostock gehen.
Sie erfahren dabei interessante
Fakten, aber auch lustigen Anek-
doten. Bei der etwa 90 Minuten
dauernden Stadionführung wer-

fen Sie einen Blick hinter die
Kulissen. Sie nehmen dort Platz,
wo sonst Trainer und Spieler der
Presse Rede und Antwort stehen,
können sich im Business-Club
wie ein VIP-Gast fühlen, werfen
einen Blick in die exklusiven
Logen der Sponsoren, erleben
den Gang durch den Spielertun-

nel und sehen das Spielfeld an der
Seitenlinie aus der Sicht eines
Spielers.
Eine Teilnahme ist nur nach vor-
heriger Anmeldung in der Volks-
hochschule Rostock unter Tel.
0381 381-4300 oder unter
www.vhs-hro.de möglich. Hier
erfahren Sie auch den Treffpunkt.

Führung durch das Ostseestadion

Das 20. Jahrhundert wird oft als
Jahrhundert der Diktatoren
bezeichnet. Doch über die Frauen
an deren Seite ist wenig bekannt.
Wer waren sie? Wie viel wussten
sie von den Verbrechen ihrer
Ehemänner? Waren sie Vertraute
und Mittäterin? Wie nutzten sie

ihre Position? Verfolgten sie viel-
leicht sogar eigene Interessen?
Am 10. März stellt Dr. Cathleen
Kiefert-Demuth in einem Vortrag
an der Volkshochschule bekannte
und unbekannte Frauen vor und
eröffnet so einen anderen Blick auf
das Jahrhundert der Diktatoren.

Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr in der Volkshochschule,
Am Kabutzenhof 20a.
Das Teilnehmerentgelt wird an
der Abendkasse kassiert.

Eine Anmeldung unter Tel. 0381
381-4300 ist notwendig.

Mehr als nur die First Lady. Die Frauen der
Diktatoren

Viele Menschen trauen sich nicht, in der Öffentlich-
keit frei zu reden, weil sie Angst haben, sich zu
blamieren. Sie möchten im Boden versinken und
haben alles vergessen, was sie sagen wollten. Aber
man kann es lernen, vor einer größeren Menge in der
Öffentlichkeit frei zu sprechen. Die Gelegenheit
dafür bietet ein Kurs, der am 10. März in der
Volkshochschule Rostock, Am Kabutzenhof 20a
beginnt. Er umfasst acht Veranstaltungen, immer
dienstags von 19 bis 21.15 Uhr.
Eine Anmeldung unter Tel. 0381 381-4300 ist
erforderlich.

Am 2. März informiert ein Energieberater der
Verbraucherzentrale in der Volkshochschule über
unterschiedliche Heiztechniken, von der Gas- und
Ölheizung mit Brennwerttechnik bis hin zu Energie-
trägern wie Holz und Erdwärme, und klärt über die
Voraussetzungen sowie die Vor- und Nachteile der
unterschiedlichen Systeme auf und gibt Hilfestel-
lung bei der Wahl der richtigen Heiztechnik. Nach
dem Vortrag steht er für Fragen zur Verfügung. Die
kostenfreie Veranstaltung beginnt um 10.30 Uhr Am
Kabutzenhof 20a. Um Anmeldung unter Tel. 0381
381-4300 wird herzlich gebeten.

Rhetorik-Grundkurs
Frei reden

Moderne Heiztechnik
im Vergleich

Centro Habana (Havanna-Mitte), 2016 Foto: Madeleine Porr



Bee Gees Musical kommt nach Rostock!
Montag, 30.03.2020, 20:00 Uhr, Rostock Stadthalle

MASSACHUSETTS - BEE
GEES MUSICAL lässt sein
Publikum in einer mitreißenden

musikalisch - biografischen
Show mit vielen der Original-
Musikern der Bee Gees Live-
Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben.
Von den Anfängen der ersten
Single-Veröffentlichung vor 50
Jahren über „To Love Somebo-
dy“ und „Massachusetts“ , die
heiße Saturday Night Fever-
Zeit bis zu ihrem letzten gro-
ßen Hit „You Win Again“ Ende
der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familien-
band aller Zeiten“ stellt das

Guinness-Buch der Rekorde
fest! Die aus England stam-
menden Gibb-Brüder gründen

sich als Pop-Band 1958 in Aus-
tralien und landen ihre ersten
Hits. 1966 geht es gemeinsam
zurück nach Großbritannien
– die Teenie-Stars sind jetzt
schon mächtig populär. Aber
das ist nur der Anfang: In den
70er Jahren jagt ein Welthit
den nächsten. 1978 haben die
BEE GEES zeitgleich 5 Songs
in den Top Ten der US-Charts.
Das Musical „Massachusetts“
ist musikalisch authentisch
und auch optisch sowie emo-
tional ganz nah dran am Ori-
ginal – denn die Sänger sind

auch drei Brüder. Alle großen
Hits werden zu hören sein, die
frühen Songs ebenso wie die
späten.
Den musikalischen Part über-
nehmen THE ITALIAN BEE
GEES, bekannt aus der gro-
ßen TV-Dokumentation „50
Jahre Bee Gees“. Die ambi-
tionierten italienischen Egizi-
ano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb
und sind seit Jahren auf den
Spuren ihrer großen Vorbilder
unterwegs. Weltweit haben sie
sich bereits eine eingeschwo-
rene Fangemeinde ersungen
und erspielt und besitzen
die alleinige Legitimation der
Gibb-Brüder, den Namen und
das musikalische Erbe zu re-
präsentieren. So konnten die
drei auch den Originalprodu-
zenten und Keyboarder der
Bee Gees von 1975 bis 1982,
Mr. Blue Weaver, für das Mu-
sical begeistern und ihn mit all
seinem Wissen über die Ori-
ginal-Arrangements und Hin-
tergrund-Stories für die musi-
kalischen Arrangements von
MASSACHUSETTS dem Bee
Gees Musical verpflichten.
Dazu gesellt sich auch der
Schlagzeuger der Schaffens-

periode der Bee Gees 1973-
1979, Mr. Dennis Bryon, so-
wie Gründungsmitglied Vince
Melouney, Gitarrist und festes
Mitglied der Bee Gees von
1967 bis 1969. Beide sind
auch live bei der Tour mit von
der Partie.
MASSACHUSETTS erzählt
Geschichte und Geschichten:
Kurze Spielszenen, Interviews
und Videomitschnitte führen
durch die Karriere der Gibb-
Brüder. Die Tanzszenen las-
sen natürlich besonders die
Disco-Ära wieder aufleben.
Zwei zusätzliche Sängerinnen
präsentieren die faszinieren-
den Songs, die die BEE GEES

während ihrer Karriere für gro-
ße Künstlerinnen wie Barbra
Streisand und Dionne Warwick
komponiert haben.

Nur bis zum 14. Oktober gilt
ein Frühbucherrabatt für Le-
ser von 15% auf die Ticket-
preise

Karten beim Ticketservice
der Ostsee-Zeitung unter
0381/38303017,bei der Stadt-
halle unter 0381/4400444,
beim Pressezentrum unter
0381/4917922, an allen be-
kanntenVVK-Stellen und on-
line unter www.bestgerman-
tickets.de

Karten
beim Ticketservice
der Ostsee-Zeitung
unter 0381/38303017,
bei der Stadthalle
unter 0381/4400444,
beim Pressezentrum

unter 0381/4917922,
an allen bekannten
VVK-Stellen und
online unter
www.bestgermantickets.de

Dirk Nagel
Fliesenlegermeister
Tel.: 0160/7 80 77 68
E-Mail: nagel.dirk@t-online.de
www.mehr-als-fliesenleger.de

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Trockenbau
Verlegen von Vinyl- und Designböden
Gutachten im Bereich Fliesen / Estrich / Trockenbau
fachgerechte Schimmelbeseitigung
Fliesen- und Baureparaturservice

Feiern aller art
Party Möwe Rostock
www.party-moewe.de

Tel. 0157/51374074Inh. F. Neumann | Heinrich-Heine-Str. 15 | 18119 Rostock-Warnemünde
24h 03 81/5 26 95 | www.bestattungshaus-warnemuende.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Das KüchenEck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock

Tel. 0381/7611249

www.kuphal-kueche.de

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Beistand in schweren Stunden

Wer sich selbst ernähren kann,
führt ein Leben inWürde.
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

Zukunft für Kinder!

Den Kleinsten KRAFT
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK
FÜR KINDER.

worldvision.de/
starthelfer

M r :

Mitteilungen/Termine Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär
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